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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Zürcher Theater-Spielplan

Stabttheafer.

Spielplan oom 18. bis 26. ^ooeinbef
Samstag, 20 Uhr: ,5>o dj i 1 5 tua l^e r " Operette oon ßeo 2(jri>ei.

Sonntag, 14 Uhr: Gohengrin", oon Kid). SBagner. 20 Uhr: Det
DpernbaU", Operette non îKirharb fjeuberger. ffltonrag, 20 Uhr: 33or=
fteüimg für ïôdjterfdjule: <£gmont". Dienstag, 19.30 Ufjr: Qanb-
öorftelUing für bas 3 Ü r d) e r Oberlanb unb Sihltal: £ra=
orata". SBltttmod), 20 Uhr: Der Opernball". Donnerstag, 20 Uhr:
SBolfsoorfteUung: Der Opernbuü". greitag, 20 Utjr: Surft 3gor",
Oper oon 2ttcr." «orobin (gr=2lb. 6). Samstag, 18 Uhr: Die Me\-
fterfinger oon SRümbevg", oon 9tid>arb SBagner. Sonntag, 15 Uhr:
Der ©raf uon Ciifemburg", Operette oon gran.^ Üehar. 20 Uhr:
Der ^ßoftillon oon Sonjumeau", Oper oon 2tb. 2Ibam.

2tusftajf auf ootübergebenbe Befferuug; jebod) nod) unbeffänbig.

Wenn es einmal weniger Wagner und Lehar gibt und weniger Gäste
aus dem dritten Reich, wird die Aussicht auf Besserung und Beständigheit

größer werden/

Sollte mein Entw«.runglproJek, .. c-li,, da, wor .
z r. m,th nicht m.hr itäl-^s:"bbr,n»en '"-"» Uber Leichen , »chr.lt.n. °"

Für heu., erkläre Ich nur: ,« «... den «, won ,Kämpfen n.«ht und z.ehe meinen Antra« ,Ur di. Gem.TnT
pras.dent.nw.hl won Brig zurück

Gern-Inc...

Geometer
undj<u|turteçhnl^

Kulturtechniker!!

mehr «er-

<[ ab*

eteftt-

was. iftjr

«"«, /ä/i rfer u/e

Die Stimme des Berges, Leinen Fr. 7.30

Ein Stubenhocker fährt nach Asien, in
Leinen gebunden Fr. 9.25

Die denkbar beste Reisebekleidung für Asien!

Man ersieht aus den Aussagen noch nicht klar,ob der erste oder dor zweite Angriff die Brücke'
zerrissen hat. Fest steht, daß ein Teil der Bomben

etwa 400 m oberhalb des Werkes in denRhein fielen. Zahlreichetote Fische, die gegen dasWehr angeschwemmt werden, .reden eine deutliche
Sprache. ~

Lebend sind sie stumm!

zWeifeln,
d»r* ichnet *

mi, einem dteser M
parate be-

rtmlfe meiner neuen Spe ^ lelcHt
ilt Ihnen diese WaTzen an

^ wissen, ^ seH\
Wir alle W*

lidl aUf

iVienian0

Das nennt man eine grün

lanbs [tarf Begünftigte. CêBenfo, roie bas Unglüd
ABet $olen JjeretnBradj, als fid) SRiBBenttg» mtt
SRolotpj) auf einer gleidjlaufenben fitnte Befanb,

besonders hinten/

fonnte als îagesreferent geonnen toerben. 15e*
MOjelrjerJajnjn^ U^t m SReftaurant ^oir,

Ir Ordentliche Ve«amIö- Dezember 1^4 Ä,? d^ Burgerepm ¦

gumluna 9 Ut)r im Sab Slttistjolj,
mo dllÄ) '14 ÜV Sie Çàlîptoerfammlung ftattfinbet.
Gkmetnfames HKtttagelJert, um 12 UB,r im S&ab

i*as u'äre etwas /ür Mr. Currie gewesen

I.
2.

3.

4.

Ostermontw: einige
Speziaiii?!e3:

Omelette LucuUns

Hier wendet sich der
Currie mit Grausen

Protokoll. Sattelnden:
Budget.

VersSZf ^ d" Ma^schUrei
WÜ'

de«28.N0vemberJ044

*r«ug der

(SB mürbe ficB alfo nur barum Banbeln, bis
ju bem 3ettpuntt burchjubalten, mo {Snglanb*
atmerifa unb 9îufelanb fid) gegenseitig in bj^SBaare aeratenr Dann märe bie eine ober bie
anbere bér neuen Parteien bereit, mit $)enffi*-

Das in die Haare geraten findet meist wegen
der Waare statt

en-afes.

Bestellen SieZ Grabmal
im Spezialgeschäft

Am besten noch heute/

2M/1

Cinett vergnügten Abend
in Zürich :

ßörse-ßar
DANCING» ATTRACTIONS

NEUES HOTEL

Erichen
ST.GALLEN

Das modern umgebaute
Hotel mit der immer
noch vorzüglichen Küche

Geschäftsleute
schätzen die prompte und sorgfältige

Bedienung der

Braustube Hürlimann
Hauptbahnhof ZÜRICH

làne? Inkài'-8pielpian
Sladttheaker.

Spielplan vom 18. bis 26. November

Samsrag, 29 Uhr: 5)ochzeitswalzer", Operette von Leo Ascher.
Sonntag, 14 Uhr: Lohengrin", von Rich. Wagner. 20 Uhr: Der
Opernball", Operette von Richard Heuberger. Monrag, 2» Uhr:
Vorstellung für Töchterschule: Egmont". Dienstag, 19.3V Uhr: Land-
vorsteiking für das Zürcher Oberland und Sihltal: Tra-viata". Mittwoch, 2V Uhr: Der Opernball". Donnerstag, 29 Uhr:
Volksvorstellung: Der Opernbutt". Freitag, 29 Uhr: Fürst Igor",
Oper von Alex.' Vorodin (Fr-Ab. 6). Samstag. 18 Uhr: Die
Meistersinger von Nürnbeig", von Richard Wagner. Sonntag, 15 Uhr:
Der Graf von Luxemburg", Operette van Franz Lehar. 2«) Uhr:
Der Postillon von Lonjumeau", Oper von Ad. Adam.

Aussicht auf vorübergehende Besserung; jedoch noch unbeständig.

i^snn s» «lnmai leenizer Il^oKner uncl l^e/iar gibt nnei KieniZer toaste
au» </em i/ritten Keicn, uiira' </is /^ussicnt au/ LesserunK uno! Lestänc/ix-ieit Frôler loercêsn/

m-.n °nvà.«.ung.pr°.««

m... .à^^2^^
P'à,.-«n,««.k. ,o» »rl» «-«»-.In«».

rîll/turtecûni/cer//

mebr ver-

^ ab-

ereaì-

^^^"''"-sch.b
^ ^

^ert -«"a, à o/s- ^

vis Aimms clv! ksrgsr, l.«ir>«r> l^r. 7.Z0

t:ir> 5tub«r>rioct<«r tSkrt nscn ^zivn, in
l.«insr> gsburxlsn fr. ?25

Oie «/en/ebar beste Keisebe/c/eia'unz /ür ^«ien/

IVIsn ersiebt sus âen àss-ì^sn noek nicbt. klsr.ob 6er erste cxier der Zweite àxrikk âie IZruckè
zerrissen bat. kest sìekt. ä^l! ew ?eil 6er Vorn-den etwa 400 m obsrii-zlb eles Werkes in clenklbein kielen. ^-iblreicketnte k'iscbe. die xexeri ässVVelir sn^esen^vemmt werden, reàieine deut-liebe Lvracrie. "

/.ebena! sincê sie stumm/

^ei/e^. ^ ^ ^-eiebnet ist.

^it einem -i.--" ^ W-

M,/° meiner nenen ^ -ebr ie.^
Innen à" ^ ^c.r--n °"
"-i-.-" ''1,7^ssen. -oie

inan eine ßri.«

lands stark begünstigte. Ebenso, wie das Unglück
über Polen hereinbrach, als sich Ribbentrgv mit
Molotox auf einer gleichlaufenden Linie befand,

besoncters /«inten/

-Se/à,<

konnte als Tagesreferent gewonnen werden. Ke-
Wa^er^mn^ung 9 Uhr im Restaurant ..Postî,

c>ckent!scne Ver«-,^

^ ^^-LZ^ê'"^ 8.m.t.. ^
^mluna 9 Uhr im Bad Attisholz,

àUH 1ä Uhr^ote FMtversammlung stattfindet.
Gemeinsames Mittagessen um 12 Uhr im Bad

Oas u ärv etuia» /ür ^r. Lurrie zeioesen /

l.
2.

3.

4.

Ostermorà «»1»-°

Spe^^iwten:

/lier uienciet sien clsr
Lurrie mit iranien /

öucks-et.

^7kie^ ^ ^r ànàkiurei
^28.^mber t944.

Es würde sich also nur darum handeln, bis
zu dem Zeitpunkt durchzuhalten, wo England-
Amerika und Rußland sich gegenseitig in die
Waare aeraters, Dann wäre die eine oder die
andere der neuen Parteien bereit, mit DentkrK-

Dos in <iie /laare xeraten /inclet meist leexen
o!er kk^aare statt /

errate«.

IZsstsüsn Sis

im Spoàigsscnârt
/<?n besten noen /leute/

»151158 «0155

)u picken
87.0551.51»

l)ss mociern umgebaute
Le-tsI mit cler immer
noeb vor^üßlielieii Xüebe

vrsuîtube ttürlimsnn
rlsupld->iir>lio< Z U N I L «


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

